
WINDKRAFT 
im Südschwarzwald 

 

 

Was geplant ist: 
 
Auf dem Höhenzug Zeller Blauen sollen bis zu 

neun Windkraftanlagen (WKA) errichtet werden.  

Die Pachtverträge zwischen dem Betreiber EWS 

und dem Anlagenhersteller Enercon mit der Stadt 

Zell und der Gemeinde Kleines Wiesental sind 

geschlossen. Zur  Zeit laufen die vogelkundlichen 

Untersuchungen im Bereich von 11 möglichen 

Standorten. 
 
Im Bereich Steinen / Endenburg / Kandern / 

Marlsburg-Marzell sind fünf WKA auf dem 

„Wasen“ und zwei WKA auf „Hohe Stückbäume“ 

geplant. Projektierer ist Windkraft Schonach. 
 
Das Münstertal soll von Windkraftzonen mit bis 

zu fünfzehn WKA eingekesselt werden. 
 
Betroffen von den Anlagen sind dadurch auch 

dazwischen liegende Täler und Dörfer, wie 

beispielsweise Sallneck, welche WKA auf den vor 

und hinter ihnen liegenden Höhenzügen sehen und 

hören werden. 

 

Neben den bereits bestehenden Anlagen in 

Gersbach und Hasel soll der Südschwarzwald, 

unsere vertraute Heimat, immer weiter mit 

monströsen Türmen überbaut werden. Stille und 

den Blick auf landschaftliche Weite wird es nicht 

mehr geben  weder am Tag noch in der von 

blinkenden Türmen gestörten Nacht. 

 

 

www.schwarzwald-gegenwind.de 

Was immer wieder behauptet wird: 
 

Der Bau von WKA würde die Nutzung von 

Atomkraft überflüssig machen. 
 
Strom aus Windkraft ist unzuverlässig – der Wind 

weht nicht dann, wenn man ihn braucht. Und weil 

der Wind nur sehr unregelmäßig weht (hier im 

Schwarzwald sind die Windverhältnisse besonders 

schlecht), können WKA mit ihrer extrem niedrigen 

Effizienz, wenn überhaupt, nicht für eine konstante 

Leistung sorgen – sie sind nicht grundlastfähig.   
 
 

 

 

 

 

 

 
 

Für die Energiewende müssen wir den Bau von 

WKA mit allen zerstörerischen Auswirkungen 

hinnehmen: 
 
Die Bilanz von derzeit ca. 30.000 Anlagen in 

Deutschland ist verheerend, entgegen den 

öffentlichen Verlautbarungen der Anlagebauer, 

Betreiber und der Politik.  

Alle Anlagen zusammen kommen im Schnitt auf 

17 Prozent dessen, was auf dem Typenschild 

steht. Durch die im Hintergrund laufenden 

Kohlekraftwerke ist der CO₂-Wert in 2017 sogar 

gestiegen! Zum Primärenergieverbrauch – also 

allen für die Versorgung benötigten Energiemengen 

− tragen WKA nur 1,2 Prozent bei. Man baut 

Windkraftanlagen, ohne dass Speicher vorhanden 

sind (und ohne, dass diese in der Menge jemals 

vorhanden sein können), die den bei 

Leistungsspitzen erzeugten Strom aufnehmen. 

Inzwischen muss Deutschland z.T. sogar  

dafür bezahlen, dass unsere Nachbarländer den zu 

viel produzierten Strom abnehmen. (Das 

Wasserkraftwerk Rheinfelden muss zeitweise 

runtergefahren werden, damit Windstrom in die 

Netze eingespeist werden kann.) 

 

Trotz der Milliarden Euro, die in die Nutzung der 

Windkraft geflossen sind, ist die Energiewende 

nicht erreicht worden. Milliarden, die für die 

Forschung echter Alternativen fehlen. 

 

 

Was bedeuten die Windkraftanlagen für 

uns Bürger? 
 
Was wir sehen werden:  
  
Riesige überdimensionierte ca. 230 m hohe 

Industrietürme auf den Höhen des Schwarzwaldes 

mit drehenden, Unruhe verbreitenden Rotoren, 

Schlagschatten - sichtbar z.T. auch in den Häusern, 

Blinkfeuer bei Tag und Nacht 
 
Was wir hören werden:   
 
Lärm/Schall, der beim Durchschneiden der Luft 

durch die Rotorflügel und durch die 

Maschinengeräusche der Turbine entsteht und der 

durch die Berg-und Tal-Lage noch verstärkt wird.  
 
Was nur ca. 30 Prozent der Menschen 

wahrnehmen, was sich aber noch in großen 

Entfernungen zu WKA auf unsere Gesundheit 

auswirkt:   

Infraschall − Wenn ein Rotorflügel den Mast 

passiert, entsteht durch Kompression der Luft ein 

Druckstoß. Es werden periodische Pulse mit 

Frequenzen unterhalb von 8 Hertz und 

Wellenlängen von ca. 50 - 300 m erzeugt. 

Frequenzen, die selbst durch meterdicke Wände 

hindurchgehen. 

Deshalb müssen im Hintergrund Kohle- 

oder Gaskraftwerke und hier im Südwesten 

besonders auch die Atomkraftwerke 

unserer Nachbarländer im Standby laufen, 

damit Haushalte und Industrie zu jeder Zeit 

mit Strom versorgt werden können.  

 



Niemand, nicht Mensch noch Tier, kann dem 

Infraschall entgehen. Infraschall-Signale unterhalb 

der Hörschwelle aktivieren drei Gehirnbereiche, die 

von hörbarem Schall nicht angesprochen werden. 

Sie wirken dort auf Funktionen unseres 

Unterbewusstseins. Ärzte haben jetzt 

nachgewiesen, dass durch Infraschall die 

Herzmuskelleistung um bis zu 20 Prozent 

herabgesetzt werden kann.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erheblicher Werteverlust von Immobilien  

 

 
Und außerdem: 
 
Einen erheblichen Werteverlust von Immobilien 

bis hin zur Unverkäuflichkeit und damit 

einhergehend eine Gefährdung der Alterssicherung.  
 
Negative Auswirkungen in der Kommunal-

entwicklung: Mögliche Neubürger werden 

abgeschreckt / Leerstand von alten Gebäuden / 

weniger Steuereinnahmen für die Gemeinden 
 
Störung und Zerschneidung von Erholungs-

gebieten, Wegfall von Wanderwegen, 

Naturerleben wird immer mehr eingeschränkt. 
 
Minderung der Einnahmemöglichkeiten im 

Tourismusbereich durch sinkende Gästezahlen bei 

Tagestourismus, Gastronomie und Übernachtung. 
 
Unfrieden in Dörfern und Gemeinden 

Höchste und steigende Strompreise 

Deutschland nimmt Platz 1-2 in der europäischen 

Rangliste ein. Die ineffizienten WKA mit ihren 

zerstörerischen Auswirkungen bezahlen wir 

Stromkunden mit einer Zwangsumlage, die das 

Erneuerbare Energien Gesetz (EEG) uns, den 

Stromkunden, abverlangt. Pro Kopf beträgt diese 

ca. 200 Euro jährlich, insgesamt sind es derzeit 

mehr als 25 Milliarden Euro pro Jahr. 

 

 

Welche Auswirkungen haben Wind“parks“ 

auf die Natur und die Kulturlandschaft? 

 

Pro Windkraftanlage wird mehr als 1 ha Wald 

gerodet. Damit gehen die ökologischen 

Funktionen des Waldes unwiederbringlich 

verloren. Flora und Fauna werden erheblich 

geschädigt. Tiere – auch geschützte − werden aus 

ihren Nahrungs-, Fortpflanzungs- und Aufzucht-

gebieten vertrieben. Durch die sich mit hoher 

Geschwindigkeit drehenden Rotorblätter werden 

Insekten und Vögel getötet, Fledermäuse verenden 

darüber hinaus durch entstehende Druckunter-

schiede im Nahbereich der Rotoren. Einige Arten 

sind bereits in ihrem Bestand gefährdet. 
 
Durch die Störung der hydro-geologischen 

Verhältnisse können zum Beispiel Quellen 

versiegen.  
 
Die Erosionsgefahr durch geringere 

Hangwasserbindung steigt. 
 
Auch die wichtige CO₂-Speicherfähigkeit der 

Wälder entfällt. 

 
Kulturdenkmäler wie Schanzanlagen und 

historische Grenzsteine werden unwiederbringlich 

zerstört. 

Und warum werden so viele schwer-

wiegende Folgen in Kauf genommen? 
 

Es geht um Geld, viel Geld – für die Projektierer, die 

Anlagenbauer, die Betreiber.  

 

 

 

 

 

Gemeinden und Privatgrundbesitzer erhalten auf ca. 

20 Jahre gesicherte Pachteinnahmen pro Jahr  und 

Anlage. 

 

Die Politik hat unter der massiven Einflussnahme 

der WKA-Hersteller, Projektierer und Betreiber den 

WKA-Ausbau vorangetrieben. Das eigens für diesen 

Zweck geschaffene Gesetz, das EEG, setzt als 

Privilegierungsgesetz weite Teile der bestehenden 

Gesetze außer Kraft und beseitigt damit faktisch 

nachweisbar auch in der Rechtsprechung die 

eigentlich unantastbaren Grundrechte unserer 

Verfassung. 

Mensch, Natur, Umwelt, Landschaft, Heimat, unsere 

Gesundheit, unsere materiellen Werte geraten 

immer mehr unter die Räder. 

 

Das alles ist nicht hinnehmbar und muss 

zwingend beendet werden! 
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Mögliche Folgen für unsere Gesundheit, 

die auch erst Jahre später auftreten können:  
 
Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Tinnitus, 

Sehstörungen, Schwindel/ Gleichgewichts-

störungen, Herz-/Kreislaufprobleme 

(Funktionsstörungen am Herzen, hoher 

Blutdruck), verstärkte Epilepsie, Magen-/ 

Darmstörungen, Konzentrationsschwäche/ 

Leistungsbeeinträchtigungen, Psychische 

Beeinträchtigungen/ Depressionen 

 

Je windschwächer die Zone −  und dazu                                 
gehört der Schwarzwald − desto höher die    
ausgezahlten Subventionen. 
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